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DerMaulkorb

Gott schenkte uns die Sprache,
sie wurde gern gebraucht.
Doch ist schon im Neandertal
der Maulkorb aufgetaucht.

Nicht bloss für Untertanen,
o nein, auch für den Hund.
Warum, weshalb, das weiss ich nicht,
wohl aus dem gleichen Grund.

Wer hat ihn denn erfunden?
Ganz sicher jener Mann,
der auch mit ganzer Muskelkraft
das Blaue Blut ersann.

Er ist schon lang gestorben,
ein Denkmal hat er nicht.
Am Teufelsgrill verbrutzelt er
als grosser Bösewicht.

Der Maulkorb ist geblieben
und bleibt in Ewigkeit,
man braucht ihn heute immer noch
wie nach der Affenzeit.

Die Bibel hat verkündet:
«Am Anfang war das Wort!»
Am Ende aber heisst es « kusch >:

ob's da sei oder dort.

Man muss es halt erleiden,
es ist ein Wohlstandsbrauch.
Sogar als freier Tellenspross
spürt man den Maulkorb auch!

Max Mumenthaler

Biovital mit Eisen,
Lecithin,
10 Vitaminen und
Spurenelementen.
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AUF EISE
Der Mensch ist nur so gesund, w

braucht es Eisen. Weil Eisen lebensnotwen
Spurenelemente an das Blut bindet und als
Energienachschub, der vor Müdigkeit^-Übe

Weil die Gesundheit auf Éisen ba!

re Widerer.

tige Baustoff zugeführt werden. Ein

Biovital enthält alle wichti
dosierte Wirkstoffkombination enth
Nährstoffe Lecithin, 10 Vitamine un<
belebt Biovital Ihren ganzen Organi:
Standskraft und ist Ihr täglich wertvol

Biovital flüssig in der Original%^|kj^ <fder in besonders

vorteilhaften Kurpackungen für zuhause, sowie die prak
tischen Biovital Dragées erhalten Sie in Apotheken und
Drogerien. Ärztlich empfohlen.

biovital
Die Formel für neue Kraft und frische Energie.

GEBAUT.
»eine Zellen Energie produzieren. Und dafür
>e Nährstoffe wie Sauerstoff, Vitamine und

Iraftnahrung zu den Zellen transportiert. Als
strengung und Erschöpfung schützt.

;m Körper auch täglich dieser wich-
it Biovital lösen können!

en Körper. Seine einzigartige, wohl-
Transporter Eisen, sondern auch die

te. Darum ^
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